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An den Bürgermeister der Stadt Herten 
Herrn Matthias Müller 
Kurt-Schumacher-Straße 2 
45699 Herten 

 
Herten, den 01.07.2021 

 
Antrag nach § 14 GO des Rates der Stadt Herten 
 

 

Koordinierungsstelle für das Aktionsprogramm „Aufholen nach 
Corona für Kinder und Jugendliche für die Jahre 2021 und 
2022“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

die SPD-Fraktion beantragt, im Rathaus eine Koordinierungsstelle für das Aktionsprogramm 
„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche für die Jahre 2021 und 2022“ 
einzurichten. Diese Stelle soll einen Gesamtüberblick über die verschiedenen Maßnahmen 
haben und überprüfen, welche Fördermittel von der Kommune selbst beantragt werden 
können. Bei Maßnahmen, bei denen die Kommune nicht selbst antragsberechtigt ist, sind 
antragsberechtigte Einrichtungen wie Träger, Verbände und Vereine auf die Möglichkeit 
einer Förderung aktiv hinzuweisen und bei der Antragsstellung zu unterstützen. Die 
Koordinierungsstelle soll ferner die beantragten Maßnahmen koordinieren und ein 
Antragscontrolling aufbauen.  

Begründung: 

Die Bundesregierung hat das Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona“ in Höhe von zwei 
Milliarden Euro am 5. Mai 2021 im Kabinett beschlossen. Davon ist eine Milliarde für das 
Aufholen von Lernrückständen und eine Milliarde für die Unterstützung von Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien im Alltag vorgesehen, um die sozialen Folgen von Corona 
abzumildern. Dieses Programm wird von zahlreichen Partnern in Form von Verbänden 
unterstützt. Es gibt eine Vielzahl von Maßnahmen, die im Aktionsprogramm zu finden sind. 
Für einige Maßnahmen ist das Antragsverfahren bereits gestartet, andere starten in Kürze.  

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Herten_COA.svg


Kommunen sind nicht bei allen Maßnahmen antragsberechtigt, jedoch können sie sehr wohl 
Vereine und gemeinnützige Organisationen vor Ort über die entsprechenden 
Fördermöglichkeiten informieren 

Mit freundlichem Glückauf 

 

 

Laura Estner           Sebastian Spill       Aynur Terzi 


